
 

 

Befestigung der Schaufeln.
1301

ttenen Schaufeln durch kräftiges Verstemmen der Zwischen-

schwanzförmigen Nuten der Trommeln zu halten, Abb. 2250.

in welche die Beilagen beim Verstemmen

gezogenen Stäben abgeschni

5tücke in schwach schwalben

Dabei waren die Nuten mit Rillen versehen,
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Abb. 2253. Befestigung von Brown, Boveri Abb. 2254. Befestigung der Berg-

nnd Co.. Baden»Mannhcim.
nnxnnwerke Berlin.

eindringen konnten und die Schaufelköpfe untereinander durch einen eingelöteten Draht

verbunden.

Weiterbildungen zeigen die Abb. 2251 bis 2254. Die Erste Brünner Maschinen—

fabriksgesellschaft prcßt die Schaufeln am Fuß stark S—förmig, Abb. 2251, und

hält die entsprechend geformten Füllstücke in einer rechteckig . // 4//

unterschnittenen Nut fest. Mäßig beanspruchte Schanfeln sichert / ‘ ,

Brown, Boveri & Co. durch einen Vorsprung in der Trommel-

nut, Abb. 2252, höher beanspruchte durch Anstauchen eines

Fußes, Abb. 2253, über welchen verzahnte Füllstücke greifen.

Thyssen & Co. Verzahnt auch die Schaufelfüße, die kräftigerer

Abmessungen wegen den Querschnitt des Rohstabes behalten,

aus dem die Sehir.ufeln gefréist werden.

        

  

 

 

 

 

 

 

Ein/‘U/[ä/fnung

Abb.2256.Turbine mitBlech-

Abb. 2255. Schloß von Escher, \\'yss und Co, schziufeln undZwischenböden

mit besonderen Kränzen.

Bergmann vermietet die aus Nickelstahlblech gepreßten Schaufeln, Abb. 2254, mit

dem schmalen Kranz unter Einschalten einer Beilage, die den Schaufelraum radial nach

innen zu begrenzt.

Ein Beispiel für ein Schloß zeigt Abb. 2255. Die in der Einfüllöffnung liegenden

Schaufeln stützen sich nicht an den Schultern der Nut, sondern greifen mit Vorspriingcn

ineinander ein. Durch zwischengetriebene Keile K werden die Schaufeln gegenseitig

kräftig verspannt, so daß das Herausschlendern unmöglich ist.


